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23.06.2024
PROGRAMM:

· 10:30 Uhr Festgottesdienst im Feuerwehrhaus 
 mit anschließender Fahrzeugsegnung 

· Frühschoppen & Mittagstisch mit dem 
 Musikverein Grünkraut

· Fahrzeugausstellung
· Schauübung
· Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto
· Kinderprogramm
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/61615958
Nicole Pfeiffer� Tel. 0751/18056811

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 22.06./23.06.2024 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/36 31 40
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Landesgartenschau  
am 22. Juni 2024 

Programm der Gemeinde Grünkraut  
am 22. Juni 2024 auf der Landesgartenschau

Auf der Argenbühne: 
11 Uhr Musikverein 

13 Uhr Chorgemeinschaft 
14 Uhr Grundschule 

15 Uhr Tanzauftritt Tanzschule Caro Frick 

Am Landkreispavillon: 
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut hat eine Aktion geplant. 

Das Büchereiteam liest für Kinder vor. 
Stefan Baier, Altholzprodukte. 

2-Rad-Rösch ist mit einer Aktion für Kinder mit dabei. 
Testen Sie Ihr Wissen beim Quiz vom Frauenbund. 

Baumstark, Natur- und Wildnispädagogik, bietet Blütenschminken, 
Basteln und Werken mit Naturmaterial, Herstellen von Wildkräutersalz an. 

Lassen Sie sich überraschen!

„Mehrfach statt einfach“-  
Aktionsnachmittag zum Thema Nachhaltigkeit in Grünkraut 

Mit Kinderaktionen im Garten -  Themenschwerpunkt Mobilität. 

Wo:	 Am Haus der Mitte in Grünkraut 
Wann:	 Freitag 28. Juni 2024 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

•	 Reparatur & Mehr - Repariert ist besser als in die Tonne! 
•	 Vorstellung E-Carsharing „DEER“ in Grünkraut! 
•	� Gemeisam zur Arbeit fahren mit der Pendla - Mitfahr-App. Wie funktioniert das? Klimamanagerin 

des GVV Gullen 
•	 Sozialer Fahrdienst - Ein Beitrag für das Miteinander! 
•	 Ökologischer Fußabdruck berechnen - Was bewirkt mein Handeln im Alltag? 
•	� Balkon-PV-Anlagen - Welchen Nutzen können sie bringen! Energiebündnis Bad Wurzach/ 

Bad Waldsee 
•	 Fair-Teiler Grünkraut - Ein Beitrag zur Lebensmittelrettung! 
•	� Programm für Kinder:  
	 Windräder bauen, wie funktioniert Windenergie mit der Klimamanagerin des GVV Gullen 
•	 Programm für Kinder:  
	� Örtliche Imker stellen ihre Honigproduktion vor. Dabei dürfen Kinder ihren eigenen Honig schleu-

dern und mitnehmen.  
•	� Selbstgemacht ist immer schöner: Die Grünkrauter Strickaffair stellt ihrer Produkte vor und gibt 

Tipps, eine aktive Bürgerin stellt ihre Recycling-Taschen vor. 
•	 Was ist ein Energiesparbüchle? 
•	� Der Garten hinter dem „Haus der Mitte“ bietet genügend Platz um sich auszutauschen und mit 

ein paar Ideen nach Hause zu gehen. 
Wir verwöhnen Sie mit Kaffee und Kuchen. 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
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Ausflug Treffpunkt Schöpferischer 
Ruhestand und Frauenbund 
am 12. Juli nach Messkirch und 
Campus Galli 
Treffpunkt Schöpferischer  
Ruhestand Grünkraut 

  
Herzliche Einladung zum Ausflug der  

Kooperation Frauenbund und  
Schöpferischer Ruhestand 

  
Am Freitag, 12. Juli 2024 

besuchen wir das Schloss Messkirch und  
den Campus Galli 

  
Auf der Klosterbaustelle „Campus Galli“ entsteht Tag für Tag 
ein Stück Mittelalter: Handwerker und Ehrenamtliche schaffen 
mit den Mitteln des 9. Jahrhunderts ein Kloster auf Grundlage 
des St.Galler Klosterplans. Ohne Maschinen und ohne moder-
nes Werkzeug erwacht ein Stück Geschichte zum Leben, denn 
dieser Klosterplan entstand schon vor 1.300 Jahren während 
der Blütezeit des Klosters Reichenau und er ist weltberühmt. 
Außerdem besuchen wir das Schloss in Messkirch, genie-
ßen ein kulinarisches Mittagessen und schließen ab auf dem 

Marktplatz des Campus Galli. Zwar lässt die karolingische 
Küche keine Wünsche offen, allerdings mit Ausnahme von Kaf-
fee, denn der gelangte erst im 16. Jahrhundert nach Europa. 
Anmeldungen nimmt das Vorzimmer des Bürgermeisters ent-
gegen unter der Telefonnummer 0751/7602-33 oder unter der 
Mail-Adresse vorzimmer@gruenkraut.de 
Wir fahren wieder mit den örtlichen Gemeindemobilen. 
Die Kosten für Fahrt und Führungen werden sich je nach 
Anzahl der Anmeldungen auf ca. 32 Euro belaufen. 
Peter Kaltenmark, Schöpferischer Ruhestand und 
Maidi Zorell-Fonfara, Frauenbund Grünkraut
 

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
24.06. 

Spiel Mit - Kartenspiele und  
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
25.06. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
25.06. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle 

Günther Spang 
07 51/6 28 42 
 

Dienstag, 
25.06. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
26.06. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

Freitag, 
28.06. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
28.06. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00  
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Freitag, 
28.06 Reparaturwerkstatt  

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Wenn du fliegen willst,
musst du die Sachen loslassen, 

die dich runterziehen   
Toni Morrison
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Kulturforum
„Zugehört, es wird gelesen!“ 
Am Montag, den 10. Juni ´24 fand die 
2. Lesung der Reihe „Zugehört - es wird 
gelesen!“ vor dem Pfarrstadel statt. 
Tamara Crazzolara, bekannte Buch-

bloggerin aus Grünkraut, stellte den historischen Roman „Die 
Telefonistinnen“ der österreichischen Autorin Nadine Schojer 
vor. Eingangs wurden von Frau Crazzolara die Protagonistin-
nen Gisela, Hannelore und Julia anhand der jeweiligen Kapitel 
im Buch sowie deren Lebensumstände geschildert. So beka-
men die rund 40 ZuhörerInnen eine Vorstellung davon, wie das 
Leben in der Zeit des Wiederaufbaus und des Wirtschaftswun-
ders Ende der 1940er-Jahre für die Menschen, insbesondere 
für die Frauen, war: Warten auf den Ehemann und Vater aus der 
Kriegsgefangenschaft, ein Vater, der das Vergessen im Alko-
hol sucht und viele andere Geschichten und Geheimnisse. Die 
Erwähnung von diversen Begriffen und Namen zauberte bei 
so mancher/manchem Zuhörer ein Lächeln der Erinnerung ins 
Gesicht. Geschickt zog Tamara Crazzolara beim Vorlesen und 
Erzählen die ZuhörerInnen in ihren Bann und endete abrupt 
mit dem Satz: „Die letzte Figur, nämlich Charlotte, stelle ich 
Ihnen nicht vor - das müssen Sie selbst lesen!“ Ein schöner, 
sonniger Abend, den die Gäste bei einem weiteren Glas Wein 
und mit guten Gesprächen ausklingen ließen.  
Für das Kulturforum: Sonja Bäuerle 

Tamara Crazzolara stellte „Die Telefonistinnen“ von Nadine 
Schojer vor.

Der Berger Autor 
Helmut Jäger war 
unter den Zuhö-
rern.

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de
 

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Dienstag, 25. Juni 2024, 18.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. 

Wir laden alle Interessierten herzlich ein.   
Tagesordnung: 
1.	Bürgerfragestunde 
2.	�Eröffnungsbilanz der Gemeinde Grünkraut zum 01.01.2019 

und Jahresrechnung der Gemeinde Grünkraut für die Jahre 
2019 – 2022 

	 - Information über den aktuellen Sachstand 
3.	�Neubau Bürogebäude mit Lager 1 und 2, Werk- und Wasch-

halle sowie einer Überdachung für Schüttboxen und einer 
Betonmischanlage, Groppacher Straße 14 

	 - Befreiungen 
4.	�Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekanntgabe 

von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung 
5.	Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 
  
Holger Lehr, 
Bürgermeister

 

Schranken im Brühl II 
In den Fußwegen des Wohngebiets Brühl II wurden Halb-
schranken eingebaut. Damit wurde der Zustand wieder so 
hergestellt, wie er noch bis vor ein paar Jahren war und 
über Jahrzehnte zuverlässig funktioniert hatte. 
Die jetzige Situation ist auch das Ergebnis vieler Rückmel-
dungen aus dem Wohngebiet und einer Bürgerinformation 
sowie der Beteiligung eines Verkehrsplaners und der Stra-
ßenverkehrsbehörde. 
  
Alle Beteiligten haben bescheinigt, dass es keine „perfekte“ 
Lösung gibt. Es ist ein Kompromiss, der nur durch gegen-
seitige Rücksicht und Akzeptanz die beste Lösung für 
alle Anwohner darstellt. 
  
Die Wege sind im Bebauungsplan als „Verkehrsfläche mit 
besonderer Zweckbestimmung als Fußgängerbereich“ aus-
gewiesen. Eine Andienung der Grundstücke für Anlieger 
per Auto oder eine Anlieferung (z.B. Heizöl) ist möglich. 
Nach Benutzung der Wege sollten die Schranken deshalb 
stets geschlossen gehalten werden! Helfen Sie mit, dass 
die schmalen Wege für ihren Zweck bestimmt und sicher 
für die Nutzer bleiben. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung
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Fälligkeit der Grundsteuer (Jahreszahler)  
zum 01. Juli 
Am 01. Juli wird die Grundsteuer (Jahreszahler, keine Raten-
zahlung) zur Zahlung fällig. Die Höhe des Betrags ersehen Sie 
aus dem letzten Ihnen zugegangenen Steuerbescheid. 
Wir bitten Sie um Einhaltung der Steuertermine, zumal 
ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie der 
Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat erteilt 
haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom Bankkonto. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut 
Finanzverwaltung

 
Du möchtest dir ein paar  
Kröten in den Sommerferien 
verdienen? 

Für unsere Ferienbetreuung suchen wir noch 
Betreuer/innen 
Für unsere Ferienbetreuung für Kinder zwischen 4 und 11 Jah-
ren suchen wir noch Betreuer/innen im Zeitraum vom 29.07. 
bis 23.08.24. 
  
Du bist mindestens 18 Jahre alt und hast Erfahrung und Spaß 
im Umgang mit Kindern? 
Dann los – melde dich bei uns! 
  
Deine Arbeitszeiten wären von ca. 7.15 Uhr bis ca. 13.30 Uhr. 
Die Vergütung beträgt 12 €/Stunde. 
Gerne kannst du auch nur einen Teil der Sommerferien bei 
uns in der Betreuung mithelfen. 
  
Bei Interesse melde dich einfach bei Bettina Willburger oder 
Silvia Kiechle, Tel. 0751 7602-33. 
Wir freuen uns auf Dich! 
  
Gemeindeverwaltung Grünkraut

 

Glasfaserverlegung 
Der Glasfaserausbau im Außenbereich schreitet rasch 
voran. Rund die Hälfte des 24 km langen Tiefbaus und 
gut ein Viertel der rund 250 Hausanschlüsse sind bereits 
gebaut. 
  
Die beauftragte Firma Leonhard Weiß aus Grünkraut ver-
sucht die durch die Verlegung entstehenden Einschränkun-
gen und auch die Flurschäden möglichst gering zu halten. 
  
Sollte es dennoch Grund zur Beanstandung geben, so 
können Sie sich gerne an Herrn Hermann unter andreas. 
hermann@gruenkraut.de wenden. Die Reklamationen wer-
den an die Firma weitergegeben, sodass Gelegenheit zur 
Nachbesserung besteht. 

Fundamt
Gefunden wurde: 
•	 City-Roller 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

Guter Start für junge Familien 
wellcome sucht Ehrenamtliche für Familie  
in Grünkraut! 
Sie haben Erfahrung und Freude mit Babys und Kleinkindern, 
haben Lust eine junge Familie für einige Monate zu unterstüt-
zen und können dafür ca. 2 - 3 Stunden Zeit in der Woche 
aufbringen? Dann wäre vielleicht ein Ehrenamt bei wellcome 
genau richtig für Sie?! 
„wellcome“ ist ein praktisches Hilfsangebot für Familien im 
ersten Jahr nach der Geburt eines Kindes, das es in ganz 
Deutschland gibt. Im Landkreis Ravensburg wird der Dienst 
von der Stiftung Liebenau in Kooperation mit der Stiftung St. 
Anna getragen. Die Familien werden ein Mal die Woche für 2 - 
3 Stunden von einer Ehrenamtlichen besucht. Sie entlastet die 
Familie ganz praktisch, indem sie je nach Bedarf z. B. mit dem 
Baby spazieren geht oder mit dem Geschwisterchen spielt, .... 
So erfahren Eltern kleine Pausen im Alltag, in denen sie Kraft 
schöpfen können, damit sie das Wichtigste nicht aus den 
Augen verlieren – die Freude an ihrem Kind! 
Aktuell suchen wir für eine Familie in Grünkraut nach einer 
Ehrenamtlichen. 
Sie haben Interesse? Dann wenden Sie sich an die wellco-
me-Koordinatorin Silke Haller. Sie führt ein unverbindliches 
Erstgespräch, vermittelt in die Familien, unterstützt bei fachli-
chen Fragen, organisiert Austauschtreffen und Fortbildungen. 
Bei Ihrer Tätigkeit sind Sie als Ehrenamtliche außerdem versi-
chert, erhalten Ihre Fahrtkosten erstattet und können sich auf 
ein Kinderlachen freuen. 
Kontakt und Informationen: 
Silke Haller, wellcome-Koordinatorin, Mehrgenerationenhaus 
Gänsbühl, Herrenstraße 43, Ravensburg, Tel.: 0751/ 76424801, 
mobil: 01734268758 oder E-Mail: ravensburg@wellcome-online.de 
Weitere Informationen unter: www.wellcome-online.de oder 
www.netzwerkfamilie.de 
 
 

NACHRUF 
  

Die Gemeinde Grünkraut  
trauert um ihren ehemaligen Mitarbeiter 

  
Herr 

Vinzenz Forstenhäusler 
  
Der Verstorbene war 12 Jahre, vom 01. April 2003 bis 
31. Dezember 2015, bei der Gemeinde beschäftigt 
und kümmerte sich in dieser Zeit um die Leichenhalle. 
  
Herr Forstenhäusler war ein sehr pflichtbewusster 
und fleißiger Mitarbeiter. Wir werden sein Wirken für 
die Gemeinde in dankbarer Erinnerung behalten. 
  
Unser tiefes Mitgefühl gilt insbesondere seiner Fami-
lie, aber auch allen Angehörigen, Verwandten und 
Freunden, die ihm nahestanden. 
  
Für die Gemeinde Grünkraut 
Holger Lehr 
Bürgermeister
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„zsamma“ schaffa  

„zsamma“ fäschta 

„zsamma“ komma  

„zsamma“ essa  

„zsamma“ schwätza  

„zsamma“ lacha  

„zsamma“ organisiera  

„zsamma“ diskutiera  

„Zsamma“ machts oifach mee Freid  
  

Die Gemeinde Grünkraut sagt Danke!  

Feierabendhock am Pfarrstadel  
Wann: Samstag, den 06.07.2024 ab 16.00 Uhr 

 
  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
die Gemeinde Grünkraut lädt alle ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen  
und Bürger zu einem geselligen Feierabendhock mit Vesper  
(Wurstsalat/vegetarischem Salat, selbstgebackenen Seelen) und 
Liveband am Pfarrstadel ein. Fühlen Sie sich angesprochen! 
  
Alles, was Sie für einen anderen Menschen oder die Gemeinschaft  
tun, zählt. 
  
Jeder trägt mit seinem freiwilligen Engagement zum Gelingen von 
Gemeinschaft und einem Mehrwert im Zusammenleben bei. Eine 
Stärke, die uns in Grünkraut auszeichnet. 

Wir freuen uns auf Sie! 
  
Ihr 

Holger Lehr 
Bürgermeister 
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Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
  
Eheschließungen 
12.06.2024
Nadine Zergiebel und Theodoros Savvopoulos,
Schleife 7, Waldburg
 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin:	
Wertstoffhof: 18.06.24 und 02.07.24
 
Grüngutplatz 
geöffnet Samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen 	 - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid 	- 2360

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  
Buch des Monats 

 

ISBN 978-3-89502-405-4, Horlemann Verlag, 286 Seiten 

 

   

 
 

 

 
     

  
 

    
  

  

 

 

Brennnessel-Haut 
– Eine wahre 
Geschichte von Iris 
Lemanczyk  
Ravensburg, 1938: 
Kajetan und Heiner 
sind unzertrennli-
che Freunde. Als die 
Nazis an die Macht 
kommen dürfen die 
beiden in der Schule 
nicht mehr zusam-
mensitzen. Kajetan 
wird nicht nur als 
„dreckiger Zigeu-
ner“ beschimpft, 
sondern muss in 
der letzten Reihe 
sitzen. Er wird von 
Mitschülern get-
riezt, nur Heiner und 
die Webers halten 
zu ihm. Doch dann 
muss Heiner weg-

ziehen - und Kajetans Familie landet im Ummenwinkel, einem 
bewachten Zigeunerlager. 
Stück für Stück wird Kajetan und seiner Familie das bisherige 
Leben genommen - und die Freiheit. Eine wahre Geschichte 
über Mobbing, Rassismus, Diskriminierung, aber auch über 
Freundschaft. Hinter Heiner verbirgt sich der mittlerweile 
verstorbene Politiker, Heiner Geißler. Auch 78 Jahre nach 
der Befreiung vom Nationalsozialismus ein wichtiges Buch! 
Die Geschichte der „Zigeuner“ vom berühmt-berüchtigten 
Ummenwinkel, ist gleichsam fesselnd, bewegend und beschä-
mend. Aus der Sicht von Kajetan Reinhardt geschildert, ein 
eher leichter verdauliches Buch mit humorvollen Passagen 
über die NS-Vergangenheit und ein Jugendbuch, das auch für 
Erwachsene bestens geeignet ist, mehr über die Geschichte 
der Ravensburger Sinti und Roma zu erfahren. 
Buchtipp von Sonja Bäuerle
 

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 
Ort  	 Messtag	 Uhrzeit	 gem. Fahrzeuge	 zulässige 	 Über-	 gem. 
				    Höchstgeschwindigkeit	 schreitungen	 Höchstgeschwindigkeit 
				    (km/h)  		  (km/h) 

Staig	 06.06.24	 13:42-15:30	 1624	 70	 9 (0,6 %)	 100
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Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag	 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet! 

Das Jugendhaus wird zur Kreativwerkstatt. 
Für alle Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse. 

Basteln, bauen, werken, kleben, zeich-
nen, malen und alles andere was Ihr 
sonst noch mit den Materialien anzufan-
gen wisst. Gemeinsam in der Gruppe 
oder alleine für Euch, Eurer Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt. Unser ers-
ter Kreativi-Nachmittag soll am 5. Juli 
2024 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt-
finden. Verschiedene Materialien sind 
vorhanden. Ihr dürft aber auch gerne 

Material mitbringen welches sich bei Euch zu Hause befin-
det und schon lange auf einen Einsatz wartet. 
Kosten: 2,00 Euro 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Kommt einfach vorbei. 
Einzige Bedingung: Alles was Ihr bastelt müsst Ihr danach 
mit nach Hause nehmen.   
Liebe Grüße und bis bald: Yvonne Veit, 
KJF Beauftragte, Tel: 7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 
Di+Mi: 9.00 - 12.00 Uhr und Mi: 14.00 - 18.00 Uhr

Familie/Kinder/Jugend

Werden Sie Tagespflegeperson! 
Caritas bietet neuen Kurs in Leutkirch an 
Am 10.07.2024 findet um 19 Uhr eine Online-Informati-
onsveranstaltung zu dem neuen Kurs statt. Anmelden kön-
nen Sie sich über j.fey@rv-de.   
Informationen: 
Caritas Bodensee Oberschwaben/Vermittlungsstelle für 
Kindertagespflege 
Anja Staib 0751 362 56 36 / 
Christina Neubauer 0751 362 56 18 
ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
www.tagespflege-ravensburg.de

Gästeamt
Räuberbahn 
Es wird Sommer im Räuberland... 
• 23. Juni: Räuber halbtags im Zug 
• 22. und 23. Juni: Stadtseefest in Pfullendorf 
• 30. Juni MUSIK IM ZUG „K&K Wirtshausmusikanten“ 

Am Sonntag, 23. Juni ist der Räuber (halbtags) an Bord 
unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. Er ent-
führt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, gibt 
lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis! Vor Max 
Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich ist 
er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner 
aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. Groß- und Klein 
sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der spannenden Reise 
durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz bequem und 
komfortabel im Zug! 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!!  
  
Am Samstag, 22. und Sonntag, 23. Juni Stadtseefest Pful-
lendorf 
Die Narrenzunft Stegstrecker e.V. Pfullendorf veranstaltet wie-
der das traditionelle Stadtseefest. Vom 22.06 – 24.06 wird ein 
abwechslungsreiches Programm mit einer reichlich bestück-
ten Getränke- u. Essenskarte angeboten. Für eine bequeme 
Anreise können Sie am Samstag, 22. und Sonntag, 23. Juni 
die Räuberbahn nutzen! 
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Fahrpläne für 
Samstag und Sonntag!!! Denn ab diesem Samstag fährt wie-
der die Bürgerbahn zwischen Altshausen und Pfullendorf... 
  
Am Sonntag, 30. Juni MUSIK IM ZUG „K&K Wirtshaus-
musikanten“  
An diesem Sonntag spielen von 10:18 Uhr bis 14:12 Uhr von 
und nach Pfullendorf die „K&K Wirtshausmusikanten“ in der 
Räuberbahn auf und unterhalten die Reisenden mit boden-
ständigen Klängen. Genießen Sie die etwas andere Fahrt auf 
der Räuberbahn 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!!  
  

Weitere Infos finden Sie unter https://
www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullen-
dorf ermöglicht tolle Familien-Frei-
zeiterlebnisse mit viel Aktivitäten 
und Abwechslung im schönen Ober-
schwaben. Mit den günstigen Tickets 
schonen Sie auch den Geldbeutel.  
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Auto-

maten und in der DB-Navigator-App... 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichs-
hafen... Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten 
vom ZOB zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgar-
ten. Am ZOB Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und 
die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – Überlingen.
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17 Uhr im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf
Handy: 0160 / 4 45 38 78
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
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„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751 9587561
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 	
 

Reparaturwerkstatt 
Freitag, 28.06.2024 

  

 
 
 

    
 

  
 

 
 
 
  

  
 

   
   
  
  
  

    
 

 

 
 

 
  

 
 

            
 
 

REPARIEREN statt WEGWERFEN 
Angenommen werden Reparaturarbeiten

in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 
  
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine E-Bikes und  Pedelecs) 
• �Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten,  

keine Drucker) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr.   
Nicht angenommen und repariert werden können 
Gerätschaften, bei denen eine Händlergarantie vor-
liegt. Bitte die Geräte in sauberem und gereinigtem 
Zustand vorbei bringen.
  

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
  

In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das
Café Kunterbunt geöffnet. 

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 28.06.2024 
14.00 bis 17.00 Uhr 

  
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und

Begegungsmöglichkeit für Alle. 
Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.

Für Kinder gibt es eine Spielecke! 
  

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravens-
burg und dem Landesprogramm.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

  
 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 

Am Montag, 24.06.2024, gibt es Tomatencremesuppe mit 
Sahne g,i,w, Saure Bohnen 2,3 mit Spätzle c,g,w, Grießflam-
meri mit Fruchtsoße g,w 

Am Mittwoch, 26.06.2024, gibt es Leberspätzlesuppe c,g,i,w, 
Pfannkuchen c,g,w mit Apfelmus, Banane 

Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Zusatzstoffe: 2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
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Fortbildungsreihe: „Und wo bleibe ich?“ 
Wahrung der eigenen Bedürfnisse bei der 
Betreuung von dementiell Erkrankten 
SCHLIER (zfp) – Am Dienstag, den 25. Juni startet im 
Pfarrstadel in Schlier um 18 Uhr eine Fortbildungsreihe 
speziell für pflegende Angehörige von Menschen mit 
Demenz.    
Das Netzwerk Demenz will mit Vorträgen und Veranstaltun-
gen die Versorgung und die Lebensumstände von Menschen 
mit Demenz im Landkreis Ravensburg verbessern. Dabei gilt 
es, An- und Zugehörige sowie Betreuende zu stärken, Ver-
trauen aufzubauen und so ein würdevolles Zusammenleben 
zu ermöglichen. Wechselnde Referentinnen und Referenten 
vermitteln lebensnahes Wissen und alltagstaugliche Hilfe für 
den Umgang mit demenziell Erkrankten. 
Neben der Vorstellung des Krankheitsbildes werden Themen 
wie Kommunikation mit Menschen mit Demenz sowie ver-
schiedene Bewegungs- und Aktivierungsangebote vorgestellt. 
Der Pflegestützpunkt informiert über die Leistungen der Pfle-
geversicherungen.   
In der fünfteiligen Fortbildungsreihe „Und wo bleibe ich?“ 
werden alltagstaugliche Konzepte aufgezeigt, wie auch die 
Bedürfnisse der Betreuenden gewahrt werden. Die erste Ver-
anstaltung der Reihe findet am Dienstag, den 25. Juni 2024 
um 18:00 Uhr im Pfarrstadel in Schlier statt, die weiteren Ter-
mine sind wöchentlich dienstags. Die fünf Module können 
entweder als Serie oder auch einzeln besucht werden und 
sind für pflegende Angehörige und Ehrenamtliche kostenlos.   
Teilnahme ist nur mit Anmeldung und Platzbestätigung mög-
lich, die Anmeldung erfolgt per E-Mail an miriam.vonderheydt@
zfp-zentrum.de oder telefonisch unter 0751/7601 2564. Das 
Fortbildungs-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttemberg am 
Standort Weissenau ist ein Angebot des Landkreises Ravens-
burg. Das aktuelle Veranstaltungsprogramm finden Sie unter 
www.zfp-web.de/netzwerk-demenz.

 

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Frauen in der Grünen Branche 
Sondermagazin „Fokus Frau“ jetzt online 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) gibt eine Online-Sonderausgabe ihres 
Mitgliedermagazins „Alles SVLFG“ unter dem Titel „Fokus 
Frau“ heraus. 
Auf 32 Seiten finden Leserinnen und Leser wichtige Impulse 
für Frauen in der Grünen Branche und passgenaue Ange-
bote für sie in allen Lebensphasen. Zu den Schwerpunktthe-
men gehören: 
•	 Tipps und Hilfen für den Arbeitseinstieg 
•	 Absicherung im Alter 
•	 Services für Schwangere und Mütter 
•	 Vereinbarkeit von Pflege und Beruf 
•	� Gesundheitsangebote, z. B. Bewegungsprogramme für 

Seniorinnen und Senioren 
Bin ich fürs Alter finanziell abgesichert? Was ist im Falle einer 
Scheidung oder wenn der Ehemann stirbt? Kinder, Betrieb 
und die Pflege der Eltern oder Schwiegereltern – wie geht 
das zusammen? Was tun, wenn alles zu viel wird? Oder bes-
ser: Was tun, dass es nicht zu viel wird? Das sind Fragen, die 
Frauen in der Grünen Branche beschäftigen. Das belegt auch 
die Studie „Lebens- und Arbeitssituation von Frauen in der 
Landwirtschaft“ des Thünen-Instituts und der Universität Göt-

tingen, die durch das Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft gefördert sowie vom Deutschen LandFrauen-
verband e. V. unterstützt wurde. 
„Mir ist es ein großes Anliegen, Frauen dafür zu sensibilisie-
ren, ihre persönliche Altersvorsorge und Absicherung für die 
Wechselfälle des Lebens selbst in die Hand zu nehmen. Die 
SVLFG hat dazu vom Bundestag einen klaren Auftrag erhal-
ten, den wir sehr gerne umsetzen. Neben der Bündelung 
der frauenrelevanten Themen haben wir nun die Chance, die 
Beratung von Frauen noch stärker in den Fokus zu nehmen“, 
sagt Juliane Vees, alternierende Vorsitzende der Vertreterver-
sammlung der SVLFG. 
Die Online-Version der Ausgabe steht auf der Internetseite 
zum Download bereit unter www.svlfg.de/infos-fuer-frauen-
in-der-gruenen-branche.  Hier findet sich auch eine Übersicht 
zu Services der SVLFG speziell für Frauen, darunter Gesund-
heitsangebote und Betriebshilfe bei Mutterschutz und Pflege. 
Die speziell an Frauen gerichteten Angebote wird die SVLFG 
weiter ausbauen. So soll es zukünftig eine engmaschigere 
aktive Rentenberatung und -auskunft, eine Sonderhotline, 
weitere geschlechterspezifische Gesundheitsangebote und 
Beratungsleistungen durch Dritte geben.
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Mehr Hautkrebsfälle durch UV-Strahlung – 
Sonnenschutz ist unerlässlich 
Angesichts deutschlandweit steigender Hautkrebserkran-
kungen ist es unerlässlich, dass sowohl Betriebe als auch 
Beschäftigte in der Grünen Branche angemessene Maß-
nahmen zum Sonnenschutz ergreifen.  
  
Die Arbeit im Freien ist ein wesentlicher Bestandteil der grü-
nen Berufe, von der Landschaftsgestaltung bis hin zur Forst-
wirtschaft. Anlässlich des Tags des Sonnenschutzes am 21. 
Juni unter dem Motto „Sonnenschutz? Sonnenklar!“ betonen 
die Sozialpartner der Grünen Branche wie die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), der 
Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau, der 
Gesamtverband der deutschen Land- und Forstwirtschaft-
lichen Arbeitgeberverbände und die Industriegewerkschaft 
Bauen-Agrar-Umwelt die hohe Bedeutung des Schutzes vor 
den schädlichen Auswirkungen durch die UV-Strahlung der 
Sonne. 
UV-Strahlen können Sonnenbrand, Hautschäden und 
schlimmstenfalls Hautkrebs verursachen. Auch Fußballwelt-
meister Manuel Neuer ist betroffen: „Ich hatte Hautkrebs im 
Gesicht. Das war eine schreckliche Diagnose. Belastende 
Operationen waren damit verbunden“, so der Torhüter der 
deutschen Nationalmannschaft. 
  
Einfache Maßnahmen, die vor Hautkrebs schützen 
•	� Arbeitsplätze beschatten: Sonnenschirme, Sonnensegel 

und Zeltsysteme bieten Schutz. Da wo es möglich ist, soll-
ten Arbeiten in den Schatten verlegt werden. 

•	� Schutzkleidung tragen: Langärmelige Oberbekleidung, 
leichte lange Hosen und breitkrempige Hüte oder Kappen 
mit Nackenschutz schützen die Haut vor UV-Strahlung. 

•	� Sonnencreme auftragen: Viel hilft viel!   
  	� Eine Sonnencreme mit einem Lichtschutzfaktor von min-

destens 30 sollte regelmäßig aufgetragen werden, insbe-
sondere bei schweißtreibenden Tätigkeiten. 

•	 Pausen im Schatten oder Innenbereich abhalten. 
•	� Arbeitsmedizinische Vorsorge bei Tätigkeiten im Freien 

anbieten: Beschäftigte werden hier von einem Arbeitsme-
diziner zu Schutzmaßnahmen am Arbeitsplatz individuell 
beraten. Die Kosten hierfür trägt der Betrieb. 

•	� Viel trinken: Eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr ist ent-
scheidend, um Hitzeschäden vorzubeugen. 

Die Sozialpartner appellieren an alle Betriebe und Beschäf-
tigten in der Grünen Branche, diesen Empfehlungen zu fol-
gen und sich selbst sowie ihre Kolleginnen und Kollegen zu 
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schützen. Viele Tipps finden Betriebe im Internet unter www.
svlfg.de/sonnenschutz. Die SVLFG bezuschusst bestimmte 
Sonnenschutzprodukte. Mehr Informationen hierüber gibt es 
unter www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern. 
  
Unter www.sonnenschutz-sonnenklar.info/tag-des- 
sonnenschutzes/ finden sich Informationen zum Tag des Son-
nenschutzes.
 
 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.00 Uh

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Minis Grünkraut 
Sonntag, 23.06 
10.30 Uhr	� Festgottesdienst im Feuerwehrhaus 
	 Amelie, Ronja, Elizabeth, Magnus 
Dienstag, 25.06 
18 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Mark, Theo

Frauenbund
Am Dienstag, 2. Juli feiern wir 
unser Bundesfest mit  
Mitgliederversammlung und laden 
dazu herzlich ein. 

Engagement, Spiritualität, Gemeinschaft... 
...von Frauen für Frauen, das ist der Grünkrauter Frauenbund. 
Aktiv in vielen Bereich der Gemeinde, mit regelmäßigen Tref-
fen, gemeinsamen Unternehmungen, mit Bildungsangebo-
ten zu einer Fülle von Themen sind wir präsent und nehmen 
die Interessen der Frauen in den Blick. Das alles ist seit über 
50 Jahren der Frauenbund in Grünkraut. Auch interessierte 
(Noch-)Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen zu unserem 
Bundesfest mit Mitgliederversammlung am 2. Juli, dem Fest 
Mariä Heimsuchung, unserem Vorbild für Frauensolidarität 
und gegenseitige Unterstützung. 
Ab 14.00 Uhr treffen wir uns im Pfarrstadel, genießen zuerst 
einmal Kaffee und Kuchen. 
Tagesordnung der Mitgliederversammlung: 
•	Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende 
•	�Informationen über den weißen Ring Ravensburg von Josef 

Hiller 
•	Tätigkeitsberichte aus dem vergangenen Jahr 
•	Kassenbericht 
•	Bericht der Kassenprüferinnen 
•	Entlastung 
•	�Geplante Veranstaltungen und Ideensammlung aus dem 

Kreis der Mitglieder 
•	Wünsche und Anfragen 
Weitere Anträge zur Tagesordnung sollten bis zum Freitag, 30. 
Juni 2023 beim Vorstandsteam eingereicht werden. 
Die Gemeinschaft, das harmonische Zusammensein und die 
Unterhaltung sollen nicht zu kurz kommen. 
Nach dem gemeinsamen Vesper endet das diesjährige Bun-
desfest mit dem Besuch des Gottesdienstes um 18.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf viele Mitglieder, auf einen gelungenen Nach-
mittag und auf die herzliche Gemeinschaft der Frauen. 
Das Frauenbundteam
 

Feierabendkreis
Gesunde Ernährung im Alter – 
Bericht vom Feierabendkreis 
Zu diesem Thema hat der Feierabendkreis 
vergangenen Mittwoch die Gäste in den 

Pfarrstadel eingeladen. Frau Engelhardt von der St. Gallus 
Apotheke führte mit ihrem unterhaltsamen Vortrag durch das 
Thema „gesunde Ernährung im Alter“, wofür wir sehr dank-
bar sind. 
Zunächst ging es um die altersbedingten Anpassungen 
in der Ernährung wie zum Beispiel Veränderungen in der 
Geschmacksempfindung, die Veränderung der Mengen und 
die veränderten Bedarfe an Vitaminen und Mineralstoffe. Sie 
verwies auch auf die Möglichkeiten von sinnvollen Nahrungs-
ergänzungsmitteln. 
In einem zweiten Teil sprach sie spezielle Ernährungsbedarfe 
bei häufig vorkommenden Erkrankungen wie z.B. Diabetes 
oder Osteoporose an. Zum Schluss ermutigte sie die Gäste, 
bei der Ernährung mutig und kreativ auch mal was Neues aus-
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zuprobieren und sich auch gerne die Beratung in der Apo-
theke zu holen. 
Nach Kaffee und Kuchenbuffet wurden unsere Geburtstags-
kinder mit ihrem Liedwunsch, einem Blümchen und einem 
Schoki geehrt. 
Mit weiteren Liederwünschen und einigen Gedichten ging der 
Nachmittag langsam zu Ende. Vielen Dank Herrn Eber, unse-
rem langjährigen Mann am Klavier. 
Ihr FK-Team
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig 
zu machen, was verloren ist.“  
(Lk 19,10; der Wochenspruch für Kalenderwoche 25) 
Gott will nicht, dass Menschen sich verrennen und in die 
Irre gehen. Nicht erst die Erzählungen vom Leben und Wir-
ken Jesu - der von sich selbst als „Menschensohn“ spricht - 
machen das deutlich. Auch schon viel frühere Begegnungen 
und Erlebnisse von Menschen mit Gott. Erzählungen aus der 
Zeit lange vor dem Christentum. 
Eine meiner Lieblingserzählungen der Bibel: Noah, der vor Gott 
davonläuft, weil er dessen Auftrag nicht annehmen will. Die 
Geschichte geht schief. Jona landet im Bauch des Fisches, 
wo er nicht nur gerettet wird, sondern Zeit hat, sich zu besin-
nen. Schließlich nimmt er Gottes Auftrag doch an, geht und 
verkündet den Menschen der großen Stadt Ninive, dass sie 
ihr Leben ändern müssen, weil es sonst dem Untergang ent-
gegengeht. 
Das Herrliche für mich an der Jonageschichte: Das Augen-
zwinkern der Erzählung! Gott ist nicht nur gnädig. Gott beweist 
Humor! Denn Jona ist stocksauer als seine mahnenden Worte 
tatsächlich Gehör finden, die Bürger von Ninive ihr Leben 
ändern und also Gottes Strafgericht ausbleibt. „Siehst du, ich 
hab´s ja gleich geahnt“, fährt Jona Gott an, „deshalb bin ich 
nämlich auch abgehauen! Gott nochmal, du bist viel zu gut-
mütig! Und ich habe das Gericht angekündigt! Wie steh´ ich 
denn jetzt da?!“ Aber es ist nicht nur lustig! Jona erlebt einen 
totalen Burnout und wird des Lebens überdrüssig. 
Was Gott dem Jona klarmacht und weshalb ich finde, Gott 
hat einen köstlichen Humor? Lesen Sie gerne selbst nach im 
kleinen, überschaubaren, gut zu lesenden Buch Jona in der 
Bibel. Viel Spaß und gute Gedanken! Manfred Bürkle 
__________ 
  
Wochenplan 
Donnerstag, 20. Juni 
Ab 
13.30 Uhr	 Seniorennachmittag, Ausflug zur Landesgarten-

schau nach Wangen. Teilnehmer werden persön-
lich informiert. 

Freitag, 21. Juni 
08.00 Uhr	 Schüler-Gottesdienst im St. Magnus, Waldburg, 

Pfarrer Bürkle 
Samstag, 22. Juni 
10.00 Uhr -	
13.00 Uhr	 Konfi-Samstag für den neuen Konfis Jahrgang 

2025, im Gemeindesaal Atzenweiler. 
19.00 Uhr	 Gottesdienst in Atzenweiler. Das Konfi-Abend-

mahl, für den Jahrgang 2024, wird nachgefeiert. 
Die ganze Gemeinde ist recht herzlich eingela-
den. Pfarrer Boss 

Sonntag, 23. Juni, 4. So.n. Trinitatis 
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.� Gal 6,2 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfar-

rer Bürkle 

10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangeli-
schen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle  

	 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche 
bestimmt. 

Dienstag, 25. Juni 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 26. Juni 
15.30 Uhr	 Konfi-Unterricht im GH Vogt 
Freitag, 28. Juni 
15.00 Uhr	 Gottesdienst Haus Magnus, Waldburg, Pfarrer Bürkle 
16.00 Uhr	 Gottesdienst Wohnanlage für Jung und Alt, Wald-

burg, Pfarrer Bürkle 
19.00 Uhr	 Taizégesänge, Christuskirche Vogt 
Sonntag, 30. Juni, Gemeindefest 
Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, und 
das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Kinderkirche und dem katholi-

schen Kirchenchor im Gemeindegarten in Vogt, 
Finkenweg 10. Anschließend Gemeindefest.  

	 Das Opfer ist für die Mitarbeiterpflege bestimmt. 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
 

 Jezt st 

Sonntag, 30. Juni 2024
im Pfarrgarten Vogt

Im Anschluss feiern wir weiter!

Es gibt

Salate und Leckeres vom Grill

Gespräche und Austausch

Spiele für kleine und große Menschen

Lieder vom Ökumenischen Chor Grünkraut-Atzenweiler

Kaffee und Kuchen und vieles mehr

Alle sind eingeladen!

10.15 Uhr Gottesdienst mit Kinderkirche
Aktion der Konfi-3-Gruppe
Vorstellen der neuen Konfirmand/innen
Kirchenchor St. Anna

www.miteinanderkirche.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

 
Veranstaltungsreihe in 
Ravensburg 
500 Jahre 
Evangelisches Gesangbuch 

  
Ausstellung 
Die Wanderausstellung des Verbandes Evang. Kirchenmusik 
in Württemberg, zeigt über 40 verschiedene Gesangbücher 
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aus fünf Jahrhunderten im Original oder als Faksimilenach-
druck. Zusätzlich wird das Ravensburger Gesangbuch, das 
1771 in Ulm gedruckt wurde, zu sehen sein. 
  
Öffnungszeiten: 
Sonntage, 2. / 9. / 16. Juni, jeweils 11 - 12 Uhr 
Donnerstag, 13. Juni, 18 - 19 Uhr 
Samstag, 8. Juni und 15. Juni, 10 - 12 Uhr 
Ausstellungsort: Gesellschaftskapelle in der Evang. Stadt-
kirche 
(Zugang Marienplatz 5 – Landgerichtsgang) 
  
Vortrag: 
Donnerstag, 27. Juni, 19 Uhr, Stadtkirche 
„Verstehst du auch, was Du da singst? Wie man mit Liedern 
aus fünf Jahrhunderten umgeht“, und wie sich im Laufe der 
Zeit der Gebrauch geistlicher Lieder entwickelt und verändert 
hat. Wie geht man um mit Liedern, deren Text schwer oder 
gar nicht verständlich ist? Welche Kraft kann ein Lied entwi-
ckeln, das fremd ist? 
Referent: Prof. Bernhard Leube, ehemaliger Pfarrer im Amt für 
Kirchenmusik der evang. Landeskirche und Dozent für Litur-
gik, Hymnologie und Theologische Grundlagen an der Hoch-
schule für Kirchenmusik Tübingen.
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse: 
E-Juniorinnen 
TSV Grünkraut - 

SGM Baindt/Blitzenreute/Fronhofen� 0:4 
E-Junioren 
TSV Grünkraut III - FV Bad Waldsee� 1:11 
TSV Grünkraut II - SV Blitzenreute II	�  9:3 
TSV Grünkraut I - SV Blitzenreute I	�  17:2 
D-Juniorinnen 
FV Bad Waldsee - TSV Grünkraut	� 4:1 
D-Junioren 
SGM Dietmanns/Hauerz - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III	�  4:3 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - 
SGM Fischbach-Friedrichshafen	�  5:1 
TSG Ailingen I - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I� 0:2 

C-Junioren 
TSV Eriskirch - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II� 4:0
SGM Aulendorf/Blönried/Ebersbach II - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I � N.AN.Gast 
B-Junioren 
SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - 
SGM Herlazhofen/Friesenhofen	�  2:5 
  
Vorschau: 
Donnerstag, 20.06.24 
18:30 Uhr D-Junioren II in  Brochenzell. 
SGM Brochenzell/Union MBK I - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II 
Freitag, 21.06.24  
18:00 Uhr E-Junioren III in  Haisterkirch. 
SV Haisterkirch II - TSV Grünkraut III 
18:30 Uhr E-Junioren I in Eschach. 
TSV Eschach I - TSV Grünkraut I 
18:30 Uhr E-Juniorinnen II in Grünkraut. 
TSV Grünkraut - SGM Aitrach/Aichstetten/Tannheim II 
Samstag, 22.06.24 
10:45 Uhr D-Juniorinnen in  Grünkraut. 
TSV Grünkraut - SGM Horgenzell/WRZ 
12:15 Uhr D-Junioren III in Grünkraut. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III - TSV Ratzenried 
13:45 Uhr D-Junioren II in Oberzell. 
SV Oberzell - SGM Grünkaut/Waldburg/Ankenreute II 
14:00 Uhr D-Junioren I in Grünkraut. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - SGM Schlachters/
Hergensweiler/Oberreitnau I 
15:15 Uhr C-Junioren II in Grünkraut. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - TSB Ravensburg 
15:15 Uhr C-Junioren I in Weingarten. 
SV Weingarten II - SGM Grünkraut/Waldburg/Anlenreute I 
Sonntag, 23.06.24 
11:00 Uhr B-Junioren in Kißlegg. 
SG Kissleg - SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut 
  
Bericht Campo Ballissimo  
Von  07.06.-09.06.2024 war in Grünkraut  wieder Fußball pur 
angesagt. Von Freitag bis Sonntag trainierten 80 Kinder und 
Jugendliche unter Leitung des ehemaligen Profis Hans-Jür-
gen (Hannes) Brunner alles, was ein Fußballer können muss. 
Vom Dribbelkönig bis zum besten Schützen wurden in ver-
schiedenen Disziplinen die besten SpielerInnen ermittelt. Im 
Vordergrund stand aber immer der Spaß am gemeinsamen 
Spielen. Diese Einstellung verbindet den TSV Grünkraut mit 
dem Campo Ballissimo, dass nun inzwischen im 6. Jahr in 
Folge stattfand. So wurde am Finaltag nicht nur der beste 
Spieler ausgezeichnet, sondern auch der beste Teamplayer. 
Und einen Pokal bekam jeder Teilnehmer - zur Erinnerung an 
ein perfektes Fußball-Wochenende! 
Für die Organisation waren in diesem Jahr der neue gewählte 
Jugendleiter Alex Schneider sowie der 2. Abteilungsleiter Alex 
Schmitt verantwortlich, die erneut durch viel Herzblut ein tol-
les Team auf die Beine stellen konnten. Durch ein Grünkraut / 
Waldburger Trainerteam mit den TrainerInnen Jenny Kaplan, 
Cleo Deutschmann, Leonie Gmünder, Pia Zengerle, Bernd 
Wagner, Thomas Miehle, Thomas Frick, Jan Schneider, Andre 
Willburger, Julius Igel, Pascal Edel, Markus Riedesser, Martin 
Eggler und Felix Willibald waren wir auf dem Spielfeld an jedem 
Tag großartig aufgestellt. Für die Verpflegung der Zuschau-
erInnen und Familien aus der Grillhütte sorgte federführend 
auch in diesem Jahr wieder Gerhard Thein. Das Mittagessen 
der TeinnehmerInnen (auch als Raubtierfütterung bekannt) war 
bei Natascha und Tobias Hägele ebenfalls wieder in den aller-
besten Händen. Dies alles wäre aber natürlich nicht möglich 
gewesen ohne die zahlreiche Unterstützung unserer hochen-
gagierten und motivierten Eltern die neben vielfältigen lecke-
ren Kuchenspenden ebenfalls in verschiedenen Schichten in 
der Grillhütte, wie auch beim Mittagessen durch Ihre helfen-
den Hände diese Campo Ballisimo erst ermöglicht haben. 
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Komplettiert wurde schließlich das Kulinarische Angebot 
durch den Obst- und Gemüsegroßhandel Jäger mit gesun-
den Snacks für die Teilnehmerinnen, von der Buchmann GmbH 
mit leckerem Mittagessen und Grillwaren, von der Bäckerei 
Glahs mit Brezeln und Knauzen und von der Getränke Pohl 
GmbH mit Kühlwagen und Getränken. 
Besonders danken wollen wir an dieser Stelle zudem unseren 
Sponsoren, dem Malermeister Sterk sowie der PWM Tech-
nology Group und unserem Sportheim-Wirt Jürgen Ruoff für 
die Erlaubnis zur Nutzung der Küche im Sportheim. Alle Kin-
der und Jugendlichen feierten die Helfer und sich selbst am 
Ende des Finaltages. Und den strahlenden Augen und posi-
tiven Rückmeldungen zufolge freuen sich viele auch schon 
wieder auf die Teilnahme im nächsten Jahr, wenn es wieder 
heißt: Campo Ballissimo beim TSV Grünkraut! 
  
Ausschreibung: Schiedsrichter-Neulings Kurs 2024 
Der Württembergische Fußballverband e.V. bietet vom 11. bis 
26. September 2024 einen  Schiedsrichter-Neulings Kurs  
an. Der Kurs vermittelt in kompakter Form die theoretischen 
Grundlagen für die Schiedsrichterprüfung und beinhaltet auch 
eine körperliche Leistungsprüfung. Teilnahmevoraussetzung 
ist die Mitgliedschaft in einem Verein des WFV. Der Kurs richtet 
sich insbesondere an Personen, die aus Verletzungsgründen 
nicht mehr aktiv spielen können, steht jedoch allen Interes-
sierten ab 14 Jahren offen. Es gibt eine Anwesenheitspflicht, 
besonders bei Regel 12 „Verbotenes Spiel und unsportliches 
Betragen“. Die Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt und die Teil-
nahme ist kostenlos, lediglich eine Schutzgebühr von 30 EUR 
für Ausbildungsunterlagen fällt an. 
Ein Informationsabend findet am 4. September 2024 um 
19:00 Uhr im Schulungsraum bei Pfeiffer & May in Wein-
garten statt (Herknerstr. 14 88250 Weingarten) 
  
 

Was sonst noch
 interessiert

INKLUSION IST AUCH ZUHAUSE MÖGLICH – 
WERDEN SIE GASTFAMILIE 
Menschen mit psychischen Erkrankungen benötigen für eine 
gute Bewältigung des Alltags häufig Anleitung und Unter-
stützung. Deshalb suchen wir Einzelpersonen, Lebensge-
meinschaften und Familien, die einer betroffenen Person ein 
neues Zuhause auf Zeit geben können. Eine ständige Präsenz 
ist nicht erforderlich. 
  
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca.  
€ 1.300,-. 
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie zuverlässig in allen 
Fragen des Zusammenlebens. 
  
Derzeit betreuen wir in den Regionen Oberschaben und 
Bodensee 75 Menschen mit einer psychischen Beeinträch-
tigung in Gastfamilien. Die Verweildauer kann von wenigen 
Wochen bis zu mehreren Jahren sein. Unsere Gastfamilien 
erleben das Zusammenleben oft als Bereicherung und für 
die Bewohner und Bewohnerinnen ist dadurch ein selbstbe-
stimmtes und zufriedenes Leben in der Gemeinschaft möglich. 
  
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir freuen uns sehr 
auf Ihren Anruf! 
  
Arkade e.V. 
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF) 
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg 
Telefon Ravensburg: 0751.36655-80 
Telefon Friedrichshafen: 07541.3746963 
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de 
Homepage: www.arkade-ev.de

Schwäbischer Albverein e. V. 
Pedelec Radtour: „Argenseilsteg Unterlangnau“ 
am Donnerstag, 11. Juli 2024 
Treffpunkt: 9.00 Uhr an Mühlbruckkapelle Ravensburg 
Fahrstrecke: Ravensburg-Liebenau-Feurenmoos-Biggen-
moos-Tannau- 
Unterlangnau „Argenseilsteg“-Gießenbrücke-Tettnang-Me-
ckenbeuren-Ravensburg 
Auf- und Abstieg ca. 400 Höhenmeter, leichte Tour, etwa  
52 Kilometer 
95% Teerwege, 5% Nebenwege, Fahrzeit circa vier bis fünf 
Stunden 
Verpflegung: Einkehr in Tettnang Bäckerei Frick oder Eisdiele 
Ankunft in Ravensburg gegen 14.30 Uhr 
Unkostenbeitrag: 2,00 €, für Mitglieder kostenlos 
Hinweis:  Helmpflicht 
Anmeldung: bis Mittwoch, 10. Juli bei 
Wanderführer Erwin Mair, Tel. 0751/13390, Mobil 0160/1644566 
Gäste sind immer herzlich willkommen
 
Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente 
Schulabgehende sollten sich bei der Agentur 
für Arbeit melden  
Die Abschlussprüfungen sind geschafft und mit der Zeug-
nisübergabe gehört für viele junge Menschen die Schule der 
Vergangenheit an. Dann beginnt für die meisten Jugendlichen 
die Suche nach einem Ausbildungsplatz. Was viele nicht wis-
sen: diese Ausbildungsplatzsuche kann bei der gesetzlichen 
Rentenversicherung angerechnet werden und spätere Ren-
tenansprüche mitbegründen. Wie junge Menschen das gel-
tend machen können, zeigt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) auf.
Schulabgängerinnen und –abgänger im Alter zwischen  
17 und 25 Jahren, die nicht sofort einen Ausbildungsplatz 
finden, sollten sich dafür bei der Agentur für Arbeit (www.
arbeitsagentur.de) als ausbildungsplatzsuchend melden. 
Damit die Zeitspanne als Anrechnungszeit berücksichtigt wird, 
muss die Suche nach einem Ausbildungsplatz mindestens 
einen Kalendermonat dauern. Keine Rolle spielt dagegen, ob 
ein Schulabschluss vorliegt oder während der Suche Leistun-
gen von der Agentur für Arbeit bezogen werden. Sinnvoll vor 
allem für all diejenigen, die nicht genau abschätzen können, 
wann sie in die Ausbildung starten können.
Wer bei der Arbeitsplatzsuche älter als 25 Jahre ist, kann in 
bestimmten Fällen auch Anrechnungszeiten hinterlegen. Zur 
Abklärung der Voraussetzungen empfiehl sich die individuelle 
Beratung durch die DRV BW.

Information und Beratung
Ausführliche Informationen gibt es online auf www.renten-
blicker.de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenver-
sicherung. Mehr Informationen enthalten die kostenfreien 
Broschüren „Berufsstarter und Rente“, „Tipps für den Berufs-
start“ und „Das Renten-ABC“ Sie können unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt 
werden. Das Team am kostenlosen Servicetelefon hilft auch 
unter 0800 1000 4800 gerne weiter 
 
Waldentwicklung und Klimawandel im  
Altdorfer Wald 
BUND lädt zur Exkursion ein 
Um die letzten 250 Jahre Entwicklung und Wandel im Altdorfer 
Wald wird es bei der nächsten Altdorfer Wald Exkursion des 
BUND Ravensburg-Weingarten am Sonntag, 7. Juli, gehen. 
Der Forstbezirksleiter Bernhard Dingler (ForstBW) wird bei der 
Wanderung durch den Vogter Obertannenwald auch interes-
sante Einblicke über die Auswirkungen des Klimawandels auf 
den Altdorfer Wald heute und morgen geben.
Treffpunkt der Exkursion ist um 14:00 Uhr der Parkplatz in 
der Nähe des Waldspielplatz in Vogt. Die Führung dauert ca. 
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3 Stunden. Kosten: Kinder und BUND Mitglieder kostenfrei, 
Nicht-Mitglieder zahlen vor Ort in bar 5 Euro. Bitte an wetter-
angepasste Kleidung und festes Schuhwerk denken.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmittag, 5 . Juli um 
12:00 Uhr unter bund.ravensburg@bund.net.
Weitere Informationen zu unserem diesjährigen Altdorfer Wald 
Exkursionsprogramms finden Sie im BUND Terminkalender 
unter https://www.bund-ravensburg.de
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Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart 
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20

„Bitte spenden 
  Sie jetzt!“

www.plan.de/spenden-fuer-ukraine

Kinder leiden am meisten!
Nothilfe Ukraine
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IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

Suche 4-5 Zi.-Whg. Notfallpfleger in der Notaufnahme
mit guten und Sicherem Gehalt (36 J.) & alleinerziehender Papa
sucht zum 1.9.24 eine Wohnung in oder um Bodnegg. Nichtrau-
cher, keine Haustiere.  015165111105

Junge Familie (1 Kind) sucht Baugrundstück ab
400m², bis 210.000€ oder ein Haus 140m² bis 650.000€ in Grünkraut
oder Umgebung. Sie können sich gerne unter 015734193788 oder
baugrund.me@gmx.de melden.

 

 

 

   

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Frische vor OrtFrische vor Ort

Ihre Spende
lindert Armut

malteser.de/spenden-gegen-armut

#ZusammenGegenArmut

lindert Armutlindert Armut

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!
Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

Erfahren Sie mehr unter: 
www.bjoern-schulz-stiftung.de 

Spende jetzt!

Deine Spende
 macht schlau.

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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STELLENANGEBOTE

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Allrounder aus dem Handwerk o.ä. (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

·  Begleitung und handwerkliche Unterstützung unserer Inge-
nieure bei Bauwerksprüfungen (Brücken, Parkhäuser etc.)

· Wartung der modernen Maschinen und Geräte 
· Verantwortlich für die hauseigenen Werkstatt 
· Pflege des Gebäudes + Außenanlagen
· Pflege und Wartung der Außendienstfahrzeuge

Unterstützen Sie unser Team nach Einarbeitung bei ab-
wechslungsreichen und interessanten Projekten.

Weitere Jobs auf www.zi-ing.de

ZI Ingenieurgesellschaft mbH
bewerbung@zi-ing.de

Amtzell / Niederlassung Weiler-Simmerberg

   

Samstag, 22. Juni 2024 von 9.00 bis 17.00 Uhr
Für Rosenfans und die, die es werden wollen.

Tolle Farben und Düfte, schöne Begleitpflanzen und
wertvolle Tipps zur Rosenpflege. 

RosenPracht

g är t en

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98 (Zufahrt über DRK)

88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de | pflanzen@garten-mueller.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen,  Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

*

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

*KW 29: Pattonville und Oe�  ngen

Haushälterin / Köchin nach Amtzell für 2 Pers. HH
gesucht. Sie kochen gerne, vorzugsw. vegetarisch, sind mit anfallen-
den Aufgaben im Haushalt wie reinigen, Wäsche waschen und bü-
geln vertraut. Ihre Arbeitszeiten sind Mo-Do 9-13 Uhr. Wir freuen uns
auf Ihren Anruf.  0172-7105767.

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

KFZ-Meisterwerkstatt

Reparaturen aller Marken 
Fehlerdiagnose / Elektrik
Ersatzteile / Zubehör 
Reifen-Service

Klimawartung-Angebot 
bis 30.06.2024

Klimawartung für 89,99 Euro  
inkl. Nachfüllung* 

mit Kältemittel R-134a  
und 139,99 Euro mit R-1234yf  

(*ausgenommen Leeranlagen)

Aktion

Öffnungszeiten Mo. - Fr.:  
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Tel. 0751 6527 3270
Niederbieger Str. 35

88255 Baienfurt
info@kfz-technik-keller.de 
www.kfz-technik-keller.de

Aktion

AktionAktion

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

KFZ-MARKT


